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In Oberösterreich gibt es rund 481 Mu-
sikkapellen, welche Musik, Kultur und 
Tradition in den einzelnen Gemeinden 
pflegen. Musikvereine präsentieren mit 
ihren traditionellen Trachten, dem Mu-
sizieren und der Brauchtumspflege ein 
Stück Geschichte jeder Region. Die An-

forderungen an Musikvereine wurden 
im Laufe der Zeit immer höher. Die Aus-
bildung der MusikerInnen sowie die zu 
spielende Literatur erreicht ein immer 
höheres Niveau. 
Wertungsspiele, Richtlinien und Veran-
staltungen auf Bezirks- und Landesebe-

ne durch den OÖ. Blasmusikverband 
sind in der heutigen Zeit unumgänglich 
für eine Musikkapelle.

Ein Jahr voller Musik

www.mvgampern.at
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Als Kapellmeisterin freut es mich 
besonders, dass dieses Jahr für den 
Musikverein Gampern so erfolg-
reich war. 
Den Start in unser musikalisches 
Jahr machte im April 2013 die Kon-
zertwertung in Lenzing. Nach einer 
intensiven Probenphase stellten wir 
uns der Bewertung der Jury. Zu un-
serer Freude wurden wir für unseren 
Fleiß belohnt und konnten einen 
ausgezeichneten Erfolg erspielen. 
Ein weiteres schönes Erlebnis war für 
uns die Verleihung des Blasmusik-
preises im Linzer Brucknerhaus. Hier 
konnten wir uns über den Bezirks-
sieg in Vöcklabruck und den 7. Platz 
in Oberösterreich freuen. Es ist für 
uns eine schöne Anerkennung der 
Landesleitung, welche mit diesem 
Preis die aktivsten Musikkapellen des 
Landes  auszeichnet. 
Der Höhepunkt in unserem Vereins-
jahr war definitiv unser dreitägiges 
Musikfest im Mai. Es war organisa-
torisch, musikalisch und arbeitstech-
nisch eine Herausforderung und 
trotzdem ein durch und durch ge-
lungenes Fest. Stark in Erinnerung 
geblieben ist mir persönlich das Ge-
samtspiel, bei dem mehr als 700 Mu-
sikerinnen und Musiker der verschie-
denen Kapellen den Ortsplatz von 
Gampern zum Erklingen brachten. 
Besonders gefreut haben wir uns 
am Sonntag über den zahlreichen 
Besuch der Gemeindebevölkerung. 
Mit vielen Ausrückungen während 
des Sommers (Frühschoppen, kirch-
liche Anlässe, Musikerhochzeit...) 
konnten wir das kommunale Ge-
schehen mitgestalten. Ich hoffe, 
auch Sie haben mit uns die eine oder 

andere schöne Zeit verbracht. Den 
Abschluss unseres musikalischen 
Jahres bildete das Herbstkonzert am 
09.11.2013 im Gasthaus Gugg. Mit 
einem bunten Programm konnten 
wir unser musikalisches Können prä-
sentieren. Mit Ihrem Besuch zeigen 
Sie Ihre Wertschätzung und Aner-
kennung gegenüber der Musikka-
pelle. Wir freuen uns daher auch in 
Zukunft besonders über die Besu-
cher aus der Gemeinde Gampern.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Musiker/innen für ihren 
Einsatz während des ganzen Jahres 
bedanken. Besonders bei unserem 
Musikfest zeigten sich die gute Ge-
meinschaft und der starke Zusam-
menhalt in unserem Verein.
Liebe Bevölkerung von Gampern! 
Ich hoffe, wir haben Sie gut durch 
das Jahr begleitet. Ich wünsche Ih-
nen eine schöne Vorweihnachts-
zeit und viele schöne, musikerfüllte 
Stunden.

Musikalische Grüße,
Katharina Ramsauer 

Liebe Musikfreunde
Geschätzte Freunde des 
Musikvereines Gampern!

Unglaublich wie schnell ein Ver-
einsjahr vergeht, blicken wir doch 
noch so stolz auf unser Musikfest 
zum 165-jährigen Bestandsjubilä-
um im Sommer zurück.
Mittlerweile beginnen schon wie-
der die Vorbereitungen für unsere 
Aktivitäten im nächsten Vereins-
jahr. Mit unserer Vereinszeitung 
dürfen wir Ihnen wieder einen 
Einblick in unser Vereinsleben und 
unsere getane Arbeit im abgelau-
fenen Jahr geben. Dass die musi-
kalische Qualität bei unseren Aus-
rückungen, insbesondere bei der 
Konzertwertung und dem Herbst-
konzert immer „ausgezeichnet“ 
war, dafür bedanke ich mich ganz 
herzlich bei unserer Kapellmeiste-
rin Katharina Ramsauer. Für unsere 
musikalische Arbeit sind natürlich 
auch finanzielle Mittel notwendig. 
Daher darf ich mich vorab bei Ih-
nen, der Bevölkerung von Gam-
pern, für die freundliche Aufnahme 
der Musiker/innen während der 
Adventszeit beim Weihnachtsbla-
sen ganz herzlich bedanken. 
Ein Dank gilt natürlich an dieser 
Stelle auch unseren Sponsoren 
und der Gemeinde Gampern, ohne 
Euch wäre nur ein kleiner Teil unse-
rer Aktivitäten umsetzbar.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Fest 
und alles Gute für das Jahr 2014!

Mit musikalischen Grüßen,
Josef Hochrainer
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Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 
      wünschen die Musiker/innen des Musikvereines Gampern!

„Das Musizieren 
als Ausgleich 
zum Alltag, das 
wünsche ich mir 
auch in Zukunft“ 

Lisa-Maria Mayr

 „Ich wünsche 
mir weiterhin ein 
gemeinschaftli-
ches und 
musikalisches 
Miteinander aller 
Generationen im 
Musikverein“  

E. Schachermaier

„Eine gute Aus- 
und Weiter-
bildung sowie 
interessante 
Probenarbeit 
wünsche ich mir 
auch in Zukunft“ 

Hannes Friedl

„Erfolgreiche 
Wertungen, lus-
tige Ausrückun-
gen und Freund-
schaft unter den 
Musiker/innen 
ist wichtig und 
mein Wunsch für 
das Jahr 2014“

Simone Sterrer

„Spaß am ge-
meinsamen Musi-
zieren weiterzu-
geben und viele 
junge Menschen 
für dieses kreative 
und zeitintensive 
Hobby zu begeis-
tern, sind meine 
Wünsche“ 

Franz Schiestl

„Ich wünsche mir 
und freue mich 
immer über die 
Begeisterung 
und den Applaus 
des Publikums 
aufgrund unserer 
musikalischen 
Darbietungen“

Theresa Fürtner

Ein schöner Erfolg im Jahr 2013
Der OÖ. Blasmusikverband hat als 
Anerkennung für die ehrenamtliche 
Arbeit eines Musikvereines den OÖ. 
Blasmusikpreis ins Leben gerufen.
Die Bewertung und Vergabe dieses 
Preises bemisst sich jährlich nach dem 
Tätigkeitsbericht und findet nach ei-
nem Punktesystem statt. Bewertet 
werden unter anderem Konzerte, 
Fortbildungen, Leistungsabzeichen 
der MusikerInnen, Marsch- und Kon-
zertwertung und diverse Ausrückun-
gen.  Unter den 481 Musikvereinen in 
ganz Oberösterreich wurden die 10 
Bezirkssieger am Sonntag, 24. März 
2013 ins Brucknerhaus nach Linz zur 

Verleihung des Preises eingeladen. 
Der Musikverein Gampern erreichte 
für das Jahr 2012 den Bezirkssieg und 

den 7. Platz in Oberösterreich! „Wir 
sind stolz auf unsere erhaltene Aus-
zeichnung!“
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Der Musikverein Gampern feierte vom 
24. bis 26. Mai 2013 sein 165-jähriges Be-
standsjubiläum und die Trachtenerneu-
erung. Über 30 Musikkapellen kamen 
zum Jubiläum nach Gampern. 
Die Tracht des Musikvereines wurde in 
den vergangenen zwei Jahren Schritt für 
Schritt ausgetauscht. Das Design, der im 
Jahr 1992 gestalteten Musiktracht, blieb 
gleich und beweist sich mit der Leder-
hose, der schwarz geblümten Samtwes-
te und einer grünen Jacke nach wie vor 
als modern.
Der Verein bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden sowie Besuchern für Ihre Unter-
stützung beim Musikfest. 

Zahlreiche Gamperner unterstützten 
uns ehrenamtlich bei der Verwirklichung 
und Abwicklung dieses Festes. Angefan-
gen bei der Infrastrukturbereitstellung, 
den Fotografen bis hin zur Reinigung 
des Festzeltes in den Morgenstunden, 
waren unzählige Helfer im Einsatz. 

Das Musikfest in Zahlen
Rund 1.400 Musiker/innen kamen an 
den drei Tagen nach Gampern. 3.000 
Liter Bier und 600 Liter Radler wurden 
getrunken sowie 550 Portionen Grill-
henderl, 180 kg Bratwürstel, 30 kg Le-
berkäse und 60 kg Schnitzel wurden 
verzehrt.

Der musikalische Höhepunkt und Ver-
einsabschluss ist das jährliche Konzert 
im November im Gasthaus Gugg. Mo-
nate zuvor laufen die Vorbereitungen 
und Proben für das Herbstkonzert 
an. Alle Mitwirkenden sind bemüht, 
diesen Abend immer mit einem ab-
wechslungsreichen Programm und 
einer Bildershow unterhaltsam zu ge-
stalten. Die Musiker/innen präsentie-
ren beim Herbstkonzert, zur sonst ge-
wohnten und vom Verein gespielten 
Marsch- und Kirchenmusik während 
des Jahres, immer etwas andere Mu-
sikklänge.
Besonders begeistert war das Publi-
kum heuer von den bekannten Melo-

dien aus Giuseppe Verdis Opern Na-
bucco, La Traviata, Aida und Rigoletto.
Der Musikverein freut sich über jeden 
einzelnen Besucher, denn der Applaus 
ist die Motivation für das kommende 
Jahr und für die musikalische Arbeit 
in der Gemeinde. Die ursprüngliche 
Aufgabe, die Umrahmung von kirch-
lichen Festen, Veranstaltungen und 
Feiern in der Gemeinde, stellt nach 
wie vor einen großen Bestandteil der 
Arbeit des Musikvereines Gampern 
während des Jahres dar.
Rund 30 Ausrückungen und 50 Pro-
ben wurden absolviert, um die Ge-
meinde bestmöglich zu vertreten und 
zu präsentieren.

In diesem Sinne möchten die Musi-
ker/innen nochmals Danke für Ihren 
Applaus beim Herbstkonzert 2013 sa-
gen. Dieser Applaus ist der Lohn und 
die Motivation für die zahlreichen 
Ausrückungen in der Gemeinde wäh-
rend des Jahres!

Herbstkonzert 2013

Musikfest 2013
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Der OÖ. Blasmusikverband veranstaltet 
jährlich auf Bezirksebene zwei Wertun-
gen für die Musikvereine. Bei den Kon-
zert- und Marschwertungen können 
die Kapellen je nach Können in 5 Leis-
tungsstufen A bis E antreten.
Diese Bewertungen sind immer ein An-
sporn und eine Abwechslung im Ver-
einsalltag und bieten einen Vergleich 
zu den anderen Kapellen im Bezirk. 
Sie zeigen die Weiterentwicklung und 
auch Schwächen der Kapelle auf.

Konzertwertung 2013
Der Musikverein Gampern erreichte bei 
der Konzertwertung im Kulturzentrum 
in Lenzing im April 2013 in der Wer-
tungsstufe B einen ausgezeichneten 
Erfolg (90,5 Punkte). 
3 Musikstücke, unter der Leitung von 
Kapellmeisterin Katharina Ramsau-
er wurden bei der Konzertwertung  
bewertet. In Summe stellten sich 20 
Kapellen aus den Bezirken Vöcklabruck 
und Grieskirchen der Jury.

Marschwertung 2013
Der Musikverein Gampern, unter 
Stabführer Martin Schiestl, erreich-
te am Freitag, 21. Juni 2013, bei der 
Marschwertung in Ungenach in der 
Leistungsstufe D einen ausgezeichne-
ten Erfolg! Bewertet werden nicht nur 
das Marschieren, sondern auch die 
Adjustierung, das Musizieren, die Stab-
zeichen, die Instrumentenhaltung, die 
Aufstellung und vieles mehr!

Neben den Frühschoppen in Gam-
pern, Seewalchen und der Ramsau 
führte die musikalische Reise heuer 
auch nach Mondsee.
Am Montag, 5. August 2013 mar-
schierte der Musikverein Gampern 
in das Ortszentrum von Mondsee 
ein. Anschließend wurde ein Abend-
konzert für die zahlreichen Besucher 
gespielt. Es war ein schöner Sommer-
abend mit tollem Publikum!

Wertungen bei Musikvereinen

Früh- und Dämmerschoppen
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Tätigkeitsbericht 
29.01. BTV-Neujahrsempfang
10.02. Kinderfasching
17.03. Musik-Skifahren
24.03. Palmsonntag
24.03. Verleih. OÖ. Blasmusikpreis
06.04. Jahreshauptversammlung
20.04. Konzertwertung in Lenzing
01.05. Feldmesse & Frühschoppen  
 der Landjugend
05.05. Florianifeier
09.05. Erstkommunion
24.-26. Zeltfest 165 Jahre 
Mai MV Gampern
30.05. Fronleichnam
15.06. Pfarrfirmung
16.06. Raika Versammlung
21.06. Bezirksmarschwertung   
 Ungenach
30.06. Pfarrfest Gampern
05.07. Bezirksmusikfest 
 Geboltskirchen
26.07. Festabschlussfest
05.08. Platzkonzert Mondsee
15.08. Frühschoppen 
 SPÖ Seewalchen
17.08. Hochzeit Schiestl Johann &   
 Mirjam Weißinger
31.08. Geburtstagsfeier Schiestl   
 Martin & Franz
7./8.9. Musikausflug in die Ramsau
06.10. Erntedankfest
13.10. Heldenehrung
18.10. Gemeindeversammlung
19.10. Geburtstagsfeier Sterrer Franz
01.11. Allerheiligen
09.11. Herbstkonzert
24.11. Vorstandswahl 
08.12. Weihnachtsmarkt
Dez. Weihnachtsblasen

Unsere Musikprobe findet jeweils 
freitags von 19.30-22.00 Uhr statt.

Von 07. - 08. September 2013 fuhr 
der Musikverein Gampern in die 
Ramsau. Beim diesjährigen Mu-
sikausflug wurde am Samstagvor-
mittag bei der FF Ramsau ein Früh-
schoppen gespielt. Anschließend 
gang die Reise für die MusikerInnen 
auf den Gletscher des Dachsteins. 
  
Am Sonntag wurde zur Sonnenalm 
gewandert, wo sich die Musiker/
innen bei traumhaftem Wetter das 
Bratl und die Käsnocken schmecken 
ließen! Natürlich wurde auch fleißig 
musiziert und gesungen! 

Gemeinschaft und Freundschaft
Neben dem gemeinsamen Musizie-
ren und dem Traditionsgedanken 
spielen die Kameradschaft und das 
Miteinander eine große Rolle. Der 
soziale Faktor und insbesondere die 
Kommunikation mit allen Genera-
tionen zeichnen den Musikverein 
aus. Soziale Unterschiede werden 
im Verein nicht beachtet, das Musi-
zieren steht im Vordergrund.
Das gemeinsame Spielen eines Inst-
ruments in der Kapelle ist eine schö-
ne und sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung für Menschen jeden Alters.

Musikausflug

Am Samstag, 17. August 2013, hei-
rateten Mirjam Weißinger & Johann 
Schiestl in Gampern. Tubist Johann 
Schiestl war lange Jahre ein sehr 
aktives Mitglied unseres Vereines. 
Heute lebt er mit seiner Frau und 
Tochter Johanna in Wien. Seine mu-
sikalische Ausbildung und Karriere 
verschlug ihn in die Bundeshaupt-
stadt, wo er die Klarinettistin Mir-
jam kennen lernte. Wir freuen uns 
immer über ihren Besuch und die 
musikalische Unterstützung beim 
Musikverein Gampern. 

Alles Gute dem Brautpaar und 
herzlichen Dank für die Einladung!

Hochzeit



7Dezember 2013  ·  Ausgabe 4

In der Blasmusik werden die Instru-
mente in Holzregister, Blechregister 
und Schlagzeug unterteilt.
Die Klarinette ist ein typisches Holz-
blasinstrument. Im Jugendblasor-
chester wird sie von Hannah Friedl 
und Theresa Prommegger gespielt. 
Im Orchester spielen sie die hohen 
Stimmen bzw. Melodien. 
Die Querflöte hat den höchsten Klang 
und ist deshalb im Orchester immer 
gut zu hören. Obwohl sie heutzutage 
meist aus Metall besteht, gehört sie zu 
den Holzblasinstrumenten. Sie wird 
gespielt von Lena Resch und Viktoria 
Hemetsberger.
Das Saxophon ist wie die Klarinette 
ein Holzblasinstrument, da der Ton 
mithilfe eines Rohrblattes erzeugt 
wird. Es hat einen sehr markanten 
Klang und ist deshalb auch sehr viel-
seitig. Alexandra Eitzinger, Marion Eit-
zinger und Magdalena Eicher sind im 
JBO für den Sax-Sound zuständig. 
Jeder kennt die Trompete. Sie zählt zu 
den typischen Blechblasinstrumenten 
und ist im Orchester meist für die Me-
lodiestimme zuständig. Im JBO wird 
sie von Sebastian Sterrer gespielt. 
Das Tenorhorn gehört zum „tiefen 
Blech“. Durch den weichen Klang 
kann es sowohl das Orchester beglei-
ten, als auch die Melodie überneh-
men. Dieses Instrument wird von Vik-
toria Röthleitner gespielt. 

Unsere zwei Tubisten sind Markus 
Miethlinger und Johannes Mosham-
mer. Die Tuba ist das tiefste Instru-
ment und ist typischerweise für die 
Begleitung zuständig. Deshalb ist die 
Tuba auch so wichtig in einem Or-
chester.
Unsere Schlagzeuger David Hei-
ßenberger, Benedikt Praschl und Lara 
Sulzberger sind für die Rhythmik im Or-
chester zuständig. Sie wechseln dabei 
ständig zwischen Trommeln, Becken, 
Pauken, Perkussion wie Holzblock, 
Cowbell, Schellenkranz und Stabspiele 
wie Glockenspiel, Xylophon, usw.

Ausbildung
Der Musikverein Gampern ist behilf-
lich beim Erlernen von Instrumenten 
bereits ab dem Volksschulalter und 
zahlreiche Nachwuchsmusiker wer-
den seit jeher von Musiker/innen aus 
den eigenen Reihen unterrichtet.
Möchtest auch du ein Instrument 
erlernen, so schau doch einfach bei 
einer unserer Proben des Jugendbla-
sorchesters vorbei. Du kannst dabei 
auch gleich dein Lieblingsinstrument 
ausprobieren. Informiere dich beim 
Jugendreferenten Christian Huber 
(Tel.: 0699/81488117)

Leistungsabzeichen
Der Musikverein Gampern gratuliert 
seinen Nachwuchsmusikern Markus 

Miethlinger, Johannes Moshammer, 
Lena Resch und Magdalena Eicher 
zu ihrem Jungmusikerleistungsabzei-
chen in Bronze sowie Lisa-Maria Mayr 
zum Leistungsabzeichen in Gold!

Jugendblasorchester Gampern 

David Heißenberger
Weiterschwang
(Schlagzeug)

Johannes Moshammer
Bergham
(Tuba)

Markus Miethlinger
Schwarzmoos
(Tuba)

Neuzugänge beim 
Musikverein 2013

Statistik 
Mitglieder: 53 
Altersdurchschnitt: 30,8 
Musikerinnen: 34 %
Musiker: 66 %
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Großer Dank 
an unsere Sponsoren


